
9.  Rudelsingen  im  Haus
Schmülling

Rudelsingen  in  Bergkamen  geht  am
Dienstag, 12. Mai, ab 19.30 Uhr im Haus
Schmülling in die nächste Runde. Dieses
Mal  wieder  mit  dem  „Team  Weylandt“
(Hannes Weylandt und Philipp Ritter am
Piano).

Wer mitsingen möchte, sollte sich zum 9. Rudelsingen anmelden.
DerEintritt kostet 9 Euro, erm. 7 Euro. Weitere Infos und
Anmeldung unter http://www.rudelsingen.de/anmelden/518

Raubüberfall  in  Lüdenscheid:
Polizei sucht jetzt auch im
Kreis Unna nach Zeugen
Am  Montag,  2.  März,  kam  es  zu  einem  Raubüberfall  in
Lüdenscheid. Der Überfall zum Nachteil der ARAL-Tankstelle an
der Werdohler Landstraße ereignete sich gegen 6.08 Uhr. Die
Tankstelle  ist  in  unmittelbarer  Nähe  zur  BAB45-Auffahrt
Lüdenscheid-Mitte gelegen. Die Polizei sucht jetzt auch im
Kreis Unna nach Zeugen.
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Wer  kennt  diesen
Mann?

Nach  bisherigen  Ermittlungen  hielt  sich  ein  bislang
unbekannter Täter vor dem Überfall in der Tankstelle auf und
kaufte eine Dose Bier. Kurz darauf verließ er die Tankstelle
und kehrte mit einer Schusswaffe und einer hellen Tragetasche
zurück. Unter Vorhalt einer schwarzen Pistole erbeutete er die
Einnahmen.

Beschreibung des Tatverdächtigen: Männlich, circa 40-50 Jahre
alt, etwa 175-180 cm groß, breite Schultern, südländisches
Erscheinungsbild,  dunkelbraune  Haare  mit  seitlichen
Koteletten,  3-Tage-Bart.  Er  trug  eine  schwarze  sogenannte
„Franzosenmütze“,  einen  abgewetzten  dunklen  Mantel  sowie
Jeanshose.

Auffallend waren sein extrem ungepflegtes Erscheinungsbild und
eine deutliche Alkoholfahne. Einen deutlichen Akzent konnte
die  45-Jährige  Angestellte  nicht  heraus  hören.  Die  ARAL-
Tankstelle hat eine Belohnung in Höhe von 2000 Euro ausgelobt,
für  Hinweise,  die  zur  Ergreifung  des  Täters  und
Wiederbeschaffung  der  Beute  führen.

Sachdienliche  Hinweise  nimmt  die  Polizei  Lüdenscheid  unter
02351/9099-0 oder jede andere Polizeidienststelle entgegen.

Öffentlichkeitsfahndung:
Unbekannte  stiehlt  EC-Karte
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und hebt Geld ab
Am  Vormittag  des  7.November  2014  wurde  einer  49-jährigen
Holzwickederin in einem Discountmarkt an der Wilhelmstraße die
Geldbörse aus der Handtasche entwendet.

Wer kennt diese Frau?

Nur ca. 15 Minuten nach dem Diebstahl hob eine noch unbekannte
Frau mit der entwendeten EC-Karte der Holzwickederin Bargeld
an einem Geldautomaten ab.

Beschreibung der tatverdächtigen Geldabheberin:

- ca. 25 - 30 Jahre alt - dunkle glatte Haare

bekleidet mit: -Mütze/Kappe mit Schirm -blauer Daunenjacke -
Jeanshose und Stiefel

Die  unbekannte  Frau  wurde  bei  der  Geldabhebung  von  der
Videoüberwachungsanlage  aufgenommen.  Auf  Beschluss  des
Amtsgerichts  Dortmund  veröffentlicht  die  Polizei  nun  zwei
Bilder der Tatverdächtigen.

Wer kennt die abgebildete Frau? Hinweise nimmt die Polizei in
Unna unter der Rufnummer 02303/921-3120 oder 921-0 entgegen.

Unfall A 2: 23-jähriger Lkw-
Fahrer aus Stade bei Hamburg
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erlag  seinen  schweren
Verletzungen
Fotos und Infos vor Ort: Ulrich Bonke

Die Großbaustelle auf der A 2 in Richtung Oberhausen hat ihr
erstes Todesopfer gefordert. Nur wenige hundert Meter entfernt
von dem schlimmen Unfall am Montag erlag am Dienstagnachmittag
der 23-jährige Fahrer eines Lkw aus Stade bei Hamburg seinen
schweren Verletzungen. Beteiligt waren diesmal drei Lkw.

Für den 23-jährigen Fahrer dieses Lkw aus Stade kam jede Hilfe
zu spät.

Nach dem bisherigen Ermittlungsstand waren die
Rahmenbedingungen für diesen Unfall ähnlich dem am  Vortag.
Wieder verlangsamte sich der Verkehr vor der Baustelle
zwischen der Anschlussstelle Kamen/Bergkamen und dem
Autobahnkreuz Dortmund Nordost.
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Während  der  erste  44-jährige
Fahrer  eines
Lebensmitteltransporters  aus
Hamm  und  vermutlich  auch  der
zweite  40-jährige  Lkw-Fahrer
ebenfalls  aus  Hamm  noch
rechtzeitig  abbremsen  konnten,
schaffte  dies  der  23-jährige

Fahrer des Lkw aus Norddeutschland nicht mehr. Er fuhr gegen
13.05 Uhr auf den Lkw aus Hamm auf und schob ihn auf den
Lebensmitteltransporter.

Die  Rettungsarbeiten  wurden
dadurch  erheblich  erschwert,
weil  sich  die  zwei  Lkw
ineinander verkeilt hatten. Ein
Bergungsunternehmen  aus  Kamen
musste  zunächst  die  beiden
Fahrzeuge  auseinanderziehen,
bevor  die  Feuerwehrleute  der
Kamener Wehr den Mann aus Norddeutschland befreien konnte.
Inzwischen  war  der  Rettungshubschrauber  gelandet  und  ein
zweiter Notarzt am Unfallort angekommen. Helfen konnten sie
ihm aber nicht mehr. Der 40-jährige Fahrer Hamm  wurde leicht
verletzt. Der Fahrer des ersten Lkw überstand den Unfall ohne
nennenswerte Verletzungen.

Die Polizei schätzt den Sachschaden auf rund 120.000 Euro. Die
A 2 war an dieser bis 15.00 Uhr komplett gesperrt. Nach den
umfangreichen  Unfallaufnahme-  sowie  Bergungs-  und
Reinigungsmaßnahmen wird auch der rechten Fahrstreifen in den
Abendstunden freigegeben.
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Zeugen dringend gesucht: 17-
Jährige  am  1.  Mai  am
Cappenberger See vergewaltigt
Ein unbekannter Täter hat bei den Feierlichkeiten zum 1. Mai
am Cappenberger See eine 17-jährige Dortmunderin vergewaltigt.
Die Polizei sucht dringend Zeugen!

Zwei junge Männer lockten in der Zeit zwischen 16.20 und 18
Uhr das junge Mädchen in ein angrenzendes Waldstück in der
Nähe der dort ansässigen Jugendherberge. Dort vergewaltigte
einer der Beiden die 17-Jährige. Das letzte, an was sich das
Opfer erinnern kann, ist, dass zwei Mädchen sie gefunden und
zurück zur Festwiese geleitet habe.

Die  Polizei  sucht  jetzt  dringend  die  beiden  hilfsbereiten
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Mädchen als Zeugen! Die Mai-Feier am Cappenberger See wird in
der  Regel  von  vielen  jungen  Leuten  aus  den  Lüner
Nachbarstädten besucht. Eine aussagekräftige Täterbeschreibung
ist derzeit nicht möglich.

Hinweise bitte an die Kriminalwache unter 0231-132-7441.

VHS-Vortrag:  Arthrose  –  Was
tun  gegen  den
Gelenkverschleiß?
Arthrose  ist  die  häufigste  Form  aller  Gelenkerkrankungen.
Allein  in  Deutschland  sind  5  bis  10  Millionen  Menschen
betroffen.  Kennzeichen  der  Arthrose  ist  die  immer  dünner
werdende und sich verändernde Knorpelschicht des betroffenen
Gelenkes.  Ist  ein  Umbau  des  Gelenkknorpels  erst  einmal
vorhanden,  so  hilft  vielfach  nur  noch  die  Einnahme  von
Schmerzmitteln oder eine Operation.

Das oberste Ziel einer Arthrose-Behandlung ist demnach, den
Fortschritt  des  Knorpelabbaus  zu  stoppen.  Welche  Maßnahmen
dazu geeignet sind, erfahren Interessierte in dem VHS-Vortrag
„Arthrose  –  Was  tun  gegen  den  Gelenkverschleiß?“  der
Heilpraktikerin Claudia Lindemann am Dienstag, 19. Mai, von
19:00-20:30 Uhr im VHS-Gebäude „Treffpunkt“. Darüber hinaus
erhalten  die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  umfassende
Einblicke in die Rolle der Ernährung bei Arthrose. Tipps aus
der Naturheilkunde ergänzen das Thema.

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung Kurs mit Kursnummer
3403 ist ein Kursentgelt in Höhe von 9,00 € zu entrichten.
Eine  vorherige  Anmeldung  bei  der  VHS  ist  erforderlich.

https://bergkamen-infoblog.de/vhs-vortrag-arthrose-tun-gegen-den-gelenkverschleiss-2/
https://bergkamen-infoblog.de/vhs-vortrag-arthrose-tun-gegen-den-gelenkverschleiss-2/
https://bergkamen-infoblog.de/vhs-vortrag-arthrose-tun-gegen-den-gelenkverschleiss-2/


Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online können
Interessierte  sich  jederzeit  online  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

 

 

Wieder Unfall auf der A 2 –
diesmal mit drei Lkw
Auf der A 2 in Fahrtrichtung Oberhausen – zwischen dem Kamener
Kreuz und der Anschlussstelle Kamen/Bergkamen – hat sich am
Dienstag gegen 13.05 Uhr ein schwerer Verkehrsunfall ereignet.

Nach  ersten  Erkenntnissen  waren  drei  Lkw  beteiligt.  Eine
Person soll in ihrem Lkw eingeklemmt sein.

Die A 2 ist an der Unfallstelle derzeit komplett gesperrt. Ein
Rettungshubschrauber ist gelandet.

Der Verkehr staut sich derzeit bis zum Kamener Kreuz.
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Schüler  der  Gerhart-
Hauptmann-Schule  lernen  im
„Grünen Klassenzimmer“
Einen Unterricht der besonderen Art erlebten Schülerinnen und
Schüler der Gerhart-Hauptmann-Schule. Der Schulranzen blieb zu
Hause, stattdessen ging es mit einem kleinen Rucksack in ein
großes, grünes Klassenzimmer: Die vierten Klassen besuchten
mit  ihren  Klassenlehrerinnen  die  Waldschule  Cappenberg.
Gesponsert hat das Erlebnislernen die Abfallberatung der GWA –
Gesellschaft für Wertstoff- und Abfallwirtschaft Kreis Unna
mbH.

Schüler der Gerhart-Hauptmann-Schule aus Bergkamen lernten im
„Grünen Klassenzimmer“.
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Annette Graf und Andreas Witte, Mitarbeiter der Waldschule,
führten die zwei Klassen durch den Wald und durch das
umweltpädagogische Programm. Trotz wechselhaftem Wetter hatten
die Kinder sichtlich ihren Spaß bei der spielerischen
Erforschung des Waldes. Ausgestattet mit Becherlupen
schwärmten sie in kleinen Gruppen immer wieder aus. Die
Erfolge ließen nicht lange auf sich warten: Spinnen,
Riesenkäfer, Frösche, Erdkröten und sogar ein Lurch wurden
bestaunt. Manches Wesen war den Kindern bisher höchstens aus
dem Zoo bekannt, nun konnten sie die Tiere in den eigenen
Händen halten und bewundern. Selbstverständlich wurden alle
Tiere wieder frei gelassen. Aufmerksam wurden auch die
Waldregeln befolgt. So wurde z. B. das Pausenbrot –
umweltfreundlich, da Abfall sparend – in wiederverwendbaren
Brotdosen mitgebracht. Vereinzelt anfallende
Verpackungsabfälle wurden eingepackt und mitgenommen, nichts
blieb im Wald zurück.

Die Frage, was denn eigentlich mit den vielen Blättern im Wald
geschieht,  führte  schließlich  zum  wichtigen  Thema
Kompostierung. So erfuhren die Kinder Wissenswertes über die
im Waldboden lebenden Mikroorganismen, wie mit deren Hilfe das
Laub kompostiert wird und daraus wertvoller Humus entsteht.
Ein  Vergleich  mit  der  Kompostierung  der  in  der  Biotonne
gesammelten  organischen  Abfälle  aus  Küche  und  Garten  am
Fröndenberger Kompostwerk rundete das Thema ab.Zur Vor- und
Nachbereitung  erhielten  die  Klassen  von  der  GWA  ein
umfangreiches Paket mit Informations- und Arbeitsmaterialien.
Bereits seit mehreren Jahren arbeitet die GWA-Abfallberatung
mit  der  Waldschule  zusammen,  um  das  Thema  den  Schülern
spielerisch zu vermitteln. Jährlich werde kreisweit bis zu 30
Schulklassen ein Besuch der Waldschule finanziert, erläutert
Regine Hees von der GWA.

Auch  im  nächsten  Jahr  bietet  die  GWA-Abfallberatung  einen
erlebnisreichen  Besuch  zum  Thema  „Kompostierung“  in  der
Waldschule  für  30  Schulklassen  an.  Interessierte  Schulen



können  sich  bereits  jetzt  bei  der  GWA-Abfallberatung  am
Infotelefon unter ??0 800 400 1 400 (gebührenfrei, im Kreis
Unna) vormerken lassen.

Reif  für  die  grüne  Insel?
Naturnahe Balkonbepflanzung
Der Wunsch, seine freie Zeit im Grünen zu verbringen, ist
gerade bei Menschen  in der Stadt groß. Auch hier sich Balkone
und  Terrassen  in  grüne  Oasen  verwandeln  –  und  mit  etwas
Geschick  sogar  Obst  und  Gemüse  anpflanzen.  Für  die
Schmetterlinge und Bienen ist ein grünes „Balkonien“ eine gute
Sache, denn hier finden sie auch in der Stadt einen optimalen
Lebensraum vor.

Jetzt im Frühjahr ist die richtige Zeit, um die eigene
grüne Oase anzulegen. „Spätestens nach dem 16. Mai, wenn

die Eisheiligen vorüber sind und keine Nachtfröste mehr zu
erwarten sind, sollte es losgehen“, so Umweltberaterin Heike
Herzig  zum  richtigen  Zeitpunkt  für  den  Start  in  die
Pflanzsaison. Die Verbraucherzentrale hat weitere Tipps parat,
wie die Aufzucht einer dauerhaften Blumen- und Gemüsepracht
auf wenigen Quadratmetern gelingt:

Licht und Schatten – wer mag was: Je nachdem, ob der Balkon
zur  Nord-  oder  Südseite  ausgerichtet  ist,  gedeihen
unterschiedliche Pflanzen. Auf der Nordseite empfehlen sich
Pflanzen, die sich im Schatten wohlfühlen, wie zum Beispiel
Fuchsien,  Petunien  oder  Begonien.  Kräuter,  die  Schatten
lieben,  sind  Petersilie  und  Schnittlauch.  Sonnenliebende
Pflanzen, zum Beispiel mediterrane Küchenkräuter wie Basilikum
und Rosmarin, passen hervorragend zur Sommerküche und stehen
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auch bei Schmetterlingen hoch im Kurs. Auch Geranien oder
Männertreu  lassen  sich  gern  von  der  Südseiten-Sonne
bescheinen.

Wo das Grün sich wohlfühlt: Tontöpfe lassen die Blumen nicht
so schnell austrocknen, da der poröse Ton gut Feuchtigkeit
speichert. Im Handel sind auch Blumenkästen mit integriertem
Wasserspeicher  zu  finden.  Auf  jeden  Fall  sollten  die
Pflanzgefäße  ausreichend  Platz  bieten,  damit  Blumen  und
Kräutern  ein  gutes  Auswurzeln  ermöglicht  wird,  was  für
gesunden Wuchs und reiche Blütenpracht sorgt. Wichtig ist der
Einsatz  von  torffreier  Blumenerde.  Diese  verzichtet  auf
Beigaben des Rohstoffs, der gefährdeten Moorgebieten entnommen
wird und ist ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz.

Pflanzen aus ökologischem Anbau: Genau wie bei Obst und Gemüse
sind auch Grünpflanzen aus ökologischem Anbau am sechseckigen
Bio-Siegel  zu  erkennen.  Die  geschützten  biologischen
Anbauverbände Demeter, Bioland und Naturland bieten Pflanzen
in Bio-Qualität. Zu finden sind auch das EU- Bio-Siegel, ein
grünes  Lindenblatt  mit  Sternchen  am  Rand  und  das
Qualitätssiegel „Bio-Zierpflanzen – natürlich schön“. Die so
gekennzeichneten  Pflanzen  stammen  aus  Betrieben,  die  nach
Vorgaben  der  EU-Öko-Verordnung  oder  den  entsprechenden
Anbauverbänden arbeiten und die so produzierten Stauden und
Topfpflanzen sind frei von chemischen Pflanzenschutzmitteln,
synthetischen  Düngern  oder  chemischen  Hemmstoffen,  die  den
Wuchs der Pflanze kompakt und klein halten sollen. Infos zu
Einkaufsmöglichkeiten von biologisch gezogenen Pflanzen in der
Nähe gibt es unter www.bio-zierpflanzen.de. Viele Gartencenter
haben inzwischen auch ein Angebot an Pflanzen und Kräutern aus
ökologischem Anbau.

Vielfalt  kommt  gut  an:  Ein  Mix  aus  Küchenkräutern,
mehrjährigen Stauden und Blumen bietet jedem Familienmitglied
etwas,  woran  es  sich  erfreuen  kann.  Kinder  sammeln  erste
Erfahrungen  mit  einem  eigenen  „Naschkasten“,  der  mit
kleinwachsenden Cocktailtomaten und Basilikum oder Erdbeeren



und Minigurken bepflanzt werden kann. Ein mit einer selbst
ausgesäten  Blütenmischung  bepflanzter  Balkonkasten  beschert
Bienen, Faltern und Schmetterlingen eine kleine Blumenwiese
auf  dem  Balkon.  Im  Frühjahr  sind  Zwiebelpflanzen  wie
Narzissen,  Perlhyazinthen  oder  Schneeglöckchen  frühe
Farbtupfer  auf  dem  Balkon  und  eine  gute  Nektarquelle  für
Insekten.  Später  im  Jahr  locken  Cosmea  und  Sonnenblumen
Schmetterlinge und Bienen an.

Mit  weiteren  Informationen  und  Tipps  stehen  die
Umweltberaterinnen der Verbraucherzentrale Kamen Heike Herzig
und Jutta Eickelpasch dienstags und donnerstags (9:00 – 13:00
Uhr) und donnerstags ( 14:00 – 18:00) Uhr persönlich in der
Beratungsstelle in der Kirchstr. oder unter Tel. 4380105 zur
Verfügung.

Radtour mit Gästeführer Gerd
Koepe: Von Höfen und Menschen
im Bergkamener Dorf
Eine Erkundung des Südens des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit
dem  Fahrrad  steht  am  kommenden  Sonntag,  10.  Mai,  auf  dem
Programm des Gästeführerrings Bergkamen.

Gestartet wird zu der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt, zu
der  alle  interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  herzlich
willkommen sind, mit eigenen Fahrrädern um 10 Uhr vor dem
Rathaus-Haupteingang gegenüber dem Ratstrakt am Rathausplatz
(Busbahnhof).

Sachkundig  geführt  wird  die  Fahrrad-Gruppe  von  Gästeführer
Gerd Koepe. Der Schwerpunkt der Führung liegt dieses Mal im
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Bergkamener Süden, wo Gerd Koepe u. a. sehr anschaulich und
originell  über  „Höfe  und  Menschen  im  früheren  Bergkamener
Dorf“ zu erzählen weiß. Da er aus einem reichen Fundus eigener
Erlebnisse  und  Erfahrungen  als  Zeitzeuge  schöpfen  kann,
dürften selbst „alte“ Bergkamener von ihm während der Radtour
noch manche Neuigkeiten erfahren können.

Für die Teilnahme an der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von 3,- Euro zu entrichten.
Für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  die  Teilnahme  an  der
Radwanderung kostenfrei.

Konzert im Yellowstone: „Herr
Brückner lädt zum Tanz“
Unter  dem  Motto  „Herr  Brückner  lädt  zum  Tanz“  findet  am
kommenden  Freitag,  8.  Mai  das  nächste  Live-Konzert  im
Jugendzentrum  „Yellowstone“  statt.
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Die Bergkamener Band „Nazca Lines“.

Die Band „Johnny Flash“, welche schon zum zweiten Mal die
Bühne des Yellowstones betritt, präsentiert sich dem Publikum
mit einfach gestrickten Liedern.

Daneben darf man sich auf „Phantom“ freuen. Die vier Essener
haben  Anfang  dieses  Jahres  ihre  erste  EP  unter  dem  Titel
„Taucher“  veröffentlicht  und  spielen  zum  ersten  Mal  im
Yellowstone.

Die Rocker von „A Time To Stand“ präsentieren ihren Skate –
Punk – Hardcore in Bergkamen. Man merkt förmlich bei jeder
Show, wie die Stimmung überschwappt.

Abgerundet wird der Abend von „Giver“. Mit ihrem Melodic-
Hardcore  haben  sich  die  Musiker  aus  Köln  und  Paderborn
mittlerweile  einen  Namen  in  der  deutschen  Hardcoreszene
gemacht.

Weiter  dürfen  sich  die  Besucher  auf  die  Bergkamener  Band

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/05/NAZCA-LINES-pressefoto2.jpg


„Nazca Lines“ freuen, welche mit ihrem Screamo/Post-Rock schon
einige  Male  im  Soundclub  zu  Gast  war.  Die  Band  hat  ein
Heimspiel,  da  die  jungen  Musiker  auch  im  Proberaum  des
Jugendzentrums üben und das Konzert mitorganisieren.

Federführend und Namensgeber des Konzerttitels ist der junge
Schlagzeuger Moritz Brückner, der auch bei „Johnny Flash“ auf
die Trommeln haut.

Organisiert  wird  das  Konzert  durch  die  teilnehmenden
Jugendlichen  des  Workshops  „Konzertgruppe“  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  in  Kooperation  mit  dem  JZ
Yellowstone. Hier können Interessierte sich an einem selbst
geplanten und durchgeführten Konzert versuchen.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 5,00 Euro. Das
Yellowstone öffnet um 19.00 Uhr, Beginn ist um 20.00 Uhr.

 

 

 


